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Stand 02.05.2007 

Beziehungen zwischen Reporting Sheets Art. 5, Art. 8 und 
Art. 13

Erforderliche Arbeiten an den Datenschablonen des 
WasserBLIcK

Gliederung



In der Bundesrepublik hat zuletzt die LAWA-Kleingruppe Reporting 
der LAWA am 24.04.2007 über die Reporting Sheets beraten

- Es wurde eine Liste mit Anmerkungen und Änderungswünschen 
erstellt und an Herrn D‘Eugenio gesendet:

- Das Ausfüllen der 16 SOE-Reporting Sheets wird abgelehnt
- SubUnits: diese sollten den KOR (Elbe) bzw. Bearbeitungsgebieten 

entsprechen (Rhein)
Reporting Sheets für die Bewirtschaftungsplanung sind noch in der 
Abstimmung

- 02./0.3.05.07 Diskussion der Reporting Sheets in Brüssel:
125 Änderungsanträge !!! 
> Empfehlung: vor weiterer Diskussion der Inhalte Überarbeitung der 
Reporting Sheets abwarten

- 18.06.07 nächste Sitzung der Wasserdirektoren: die Verabschiedung 
der Reporting Sheets wurde auf November 2007 verschoben

Nächste Sitzung der LAWA-Kleingruppe Reporting am 11. Juni 2007

Reporting Sheets 2010 – Bewirtschaftungsplanung 



Bis auf die geforderten Angaben zu den Reporting Sheets SWM 3 und 
GWM 2 können alle Informationen mit den vorhandenen 
Datenschablonen datentechnisch problemlos abgebildet werden. 
Es müssen jedoch teilweise marginale Anpassungen an den 
vorhandenen Datenschablonen vorgenommen werden, damit die 
gewünschten Aussagen für die Reporting Sheets aus den gefüllten 
Datenschablonen generiert werden können.
Die Inhalte der Reporting Sheets für die Bewirtschaftungsplanung 
erfordern somit nach Einschätzung der BfG keine neuen 
Datenschablonen.
In SWM3 und GWM2 sind u. a. Messwerte aus dem Monitoring für die 
einzelnen WB und QE‘s gefordert. Die BfG schätzt, dass eine elbeweite 
Datentabelle für SW ca. 100.000 Messwerte enthalten würde. Sollte 
dieses erforderlich werden (Deutschland lehnt dieses ab), wäre es 
praktikabler die Werte gesondert im Tabellen- oder XML-Format zu 
erfassen.

> Die BfG empfiehlt, die Zusammenstellung einer solchen 
Datensammlung national jedoch in Erwägung zu ziehen

Reporting Sheets 2010 – Datenschablonen 



In den Reporting Sheets taucht an einigen Stellen die 
Aggregationsebene „SubUnit“ auf. Die Definition von „SubUnit“ 
entspricht der Definition der Elbe- „Koordinierungsräume“. KOM hält 
ein Papier zum gemeinsamen Verständnis für erforderlich. Die BfG
erstellt dazu bis Ende 05/2007 eine bundesweite Darstellung (Größe, 
Bezeichnung, Zuständigkeit, Grenzen). 
Die BfG sieht insgesamt keine Schwierigkeiten für die Umsetzung der 
Reporting Sheets im WasserBLIcK.
Da diverse inhaltliche Konkretisierungen für die Umsetzung der in den 
Reporting Sheets geforderten Fachinhalte in das XML-Schema noch 
ausstehen, ist es für die BfG schwierig zum jetzigen Zeitpunkt die 
Bereitstellung von Erfassungsstrukturen im WasserBLIcK zu 
terminieren.
Die BfG wird wie auch in der Vergangenheit im WasserBlIcK „vorlegen“ 
und dann versuchen bei der Definition der WISE-Schnittstellen 
durchzusetzen, dass möglichst viele WasserBLIcK-Lösungen Eingang 
ins WISE finden, um spätere Anpassungsarbeiten zu vermeiden.

Reporting Sheets 2010 – Umsetzung



Reporting Sheets – mandatory/optional 
„mandatory“ Angaben / „optionale“ Angaben

Da die Mitgliedsstaaten nicht verpflichtet sind die Reporting 
Sheets auszufüllen, sind letztendlich alle Angaben für die 
elektronische Berichterstattung optional. 

Daher ist es nach Angabe von Herrn D‘Eugenio aus Sicht der 
Kommission nicht zielführend in den Reporting Sheets  
zwischen „mandatory“ und „optional“ zu unterscheiden.

„Nicht-Ausfüllen“ geht jedoch ggf. zu Lasten der 
Nachvollziehbarkeit von Bewertungen und beeinflußt damit die 
Auswertung der Reporting Sheets im Rahmen des Compliance
Checkings.



Relationships between Reporting Sheets / SW
RBMP1

Description of the RBMP and how it was prepared, including
public participation

Typology

Quality
elements

SWB 1-3; RPA 1
Typology,

identification SWB,
HMWB. AWB,
Protected Areas

SWPI 1, 3-8

Pressure and
impact analysis

SWPI 2
Water bodies at
risk of failing to
meet objectives

in 2015
Art. 5

SWM 1 & 2

Monitoring
Programmes

Art.8

SWO 1

Environmental
Objectives

SWM 3

Monitoring
results (current
(2009) status)

SWO 2

Application of
exemptions

POM 1

Programme of
measures

Art. 15

CA  1

arrangements
(competent

authorities etc.)

Administrative

Art. 3



ReportingSheets / Templates
Rep. Sheet 2010 Requirements Template(s)

No geographic information
required, Data, Summaries
No geographic information
required, Data: Tabelle 1, 2, 
3a,3b 

Geographic information, um Map
1 – Map 8 zu erstellen

Geographic information für Map, 
Data: Class boundaries
Geographic information, um Map
1 – Map 5 zu erstellen
No geographic information
required, Data für Tabelle 1
Geographic information für Map

GWM2 GWB, GW-MonitoringStations

GWO1 GWB (Tabelle 1)

RBMP1 -

POM1 Ableitung der Angaben zu Data
aus WB-Templates sinnvoll, 
erfordert Ergänzung der WFD-
Codelist um 
Maßnahmenkatalog (Tabelle 2)

SWM3 SurfaceWaterBodies, 
ProtectedAreas, 
MonitoringStations

SWO2 SurfaceWaterBodies (Map)

GWO2 GWB (Map und Ableitung der 
Statistics) 



Reporting Sheets – erforderliche Arbeiten
„Update“ bzw. Validierung und Ergänzung der Datenschablonen 

bzw. der Angaben zu den Reporting Sheets Artikel 5:
- SWB1 Typology of surface water bodies
- SWB2 Identification of surface water bodies
- SWB3 Provisional identification of Artificial and 

Heavily Modified Water Bodies
- SWPI1, 3-8 Pressures and Impacts
- GWB1 Identification/delineation of groundwater bodies

- GWPI1-11 Pressures and Impacts
- RPA Protected Areas

Es werden bis Anfang 2009 (Öffentlichkeitsbeteiligung!) mehr oder 
weniger umfangreiche Überarbeitungen in den Datenbeständen 
(Aktualisierung, Ergänzung, Schliessen von Datenlücken) zu den 
Wasserkörpern und Schutzgebieten erforderlich !



Reporting Sheets – erforderliche Arbeiten

Füllen der „Mandatory 2009“- Attribute:

Attribute A. Short Name Definition Attribute-Values
Phytoplankton PHYTO Phytoplankton nach WRRL-

Anhang V
WFD-Codelist: 
QualityStatusCod

Macrophyto bzw. 
Macroalgae

MAC_PHYTO bzw. 
MAC_ALGAE

Makrophyten und Phytobenthos
nach WRRL-Anhang V

WFD-Codelist: 
QualityStatusCod

BenthicInvertebr
ates

BEN_INV Benthische wirbellose Fauna nach 
WRRL-Anhang V

WFD-Codelist: 
QualityStatusCod

Fish FISH Fischfauna nach WRRL-Anhang V WFD-Codelist: 
QualityStatusCod

e

e

e

e
HydrologicalRegi
me bzw. 
TidalRegime

HYDRO_REG bzw. 
TIDAL_REG

Wasserhaushalt nach WRRL-
Anhang V

WFD-Codelist: 
QualityStatusCode

RiverContinuity RIV_CONT Durchgängigkeit nach WRRL-
Anhang V

WFD-Codelist: 
QualityStatusCode

MorphologicalCo
nditions

MORPH_COND Morphologie nach WRRL-Anhang 
V

WFD-Codelist: 
QualityStatusCode

GeneralConditio
ns

GEN_COND Allgemeine Bedingungen nach 
WRRL-Anhang V

WFD-Codelist: 
QualityStatusCode

>>> Auszug aus den Templates für SurfaceWaterBodies



Reporting Sheets – erforderliche Arbeiten

Füllen der „Mandatory 2009“- Attribute:

Attribute A. Short Name Definition Attribute-Values
RiskAssessment RISK_CHEM Statusmeldung im Sinne der 

Risikoabschätzung  für den 
chemischen Zustand

WFD-Codelist: 
RiskStatusCode

t RISK_ECPO Statusmeldung im Sinne der 
Risikoabschätzung  für das 
ökologische Potenzial

WFD-Codelist: 
RiskStatusCode

t

ChemicalStatus

RiskAssessmen
EcologicalPotent
ial
RiskAssessmen
EcologicalStatus

RISK_ECST Statusmeldung im Sinne der 
Risikoabschätzung  für den 
ökologischen Zustand

WFD-Codelist: 
RiskStatusCode

RiskAssessment
TotalStatus

RISK_TOTAL Abgeleitet aus RISK_CHEM und 
RISK_ECST, der „schlechtere“ 
Wert bestimmt den Wert von 
RISK_TOTAL

WFD-Codelist: 
RiskStatusCode

SyntheticsPollut
ants

SYNTH Spezifische synthetische 
Schadstoffe nach WRRL-Anhang V

WFD-Codelist: 
QualityStatusCode

NonSyntheticsPo
llutants

NON_SYNTH Spezifische nicht synthetische 
Schadstoffe nach WRRL-Anhang V

WFD-Codelist: 
QualityStatusCode

NonCompliant NON_COMP Wert gibt an, ob WB Umweltquali-
tätsnormen nach WRRL erreicht

WFD-Codelist: 
CompliancyStatusCode



Reporting Sheets – erforderliche Arbeiten

Einträge zum Status für SW, PA und GW in WFD-Codelist:

QualityStatus
Code

RiskStatus
Code

ProtectedArea
StatusCode

ChemicalStatus
Code

QuantityStatus
Code

Poor Failing to 
achieve good

GoodModerate

Poor

Good

Good

at risk

possibly at 
risk

not at risk

Unknown

Yet to be
determined

Compliancy
StatusCode

Bad Non_Comp
liant

Good Compliant

High

Moderate

Poor



Schliessen der Datenlücken zu Einträgen aus diffusen 

Quellen:

Ausfüllen der Schablonen AreaDiffuseEmission (Polygon, SW + 
GW) und ChemicalParametersDiffuse (Tabelle)

Wichtige Attribute: 

- SurfaceOrGroundwater (Eingabe des WaterbodyTypeCodes: 
RW, LW, TW, CW, GW) > in beiden Schablonen einzugeben

bislang „String 2“, ggf. Aufweitung erforderlich

- LINKAREA  (WFD-Codelist: DiffuseImpactAreaCode)

- EmissionPathway (WFD-Codelist: EmissionPathway)

Einträge von Schadstoffen aus diffusen Quellen

Chem
ParaDif



Einträge von Schadstoffen aus diffusen Quellen



Bsp: AreaDiffuseEmission - Oberrhein



Schließen der Datenlücke zu den morphologischen 
Belastungen

Optimieren und Ausfüllen der Schablone MorphologicalImpacts
(Point), die schon für Art. 5 als Entwurf vorlag

Bisherige Attribute zu den morphologischen Belastungen: 

- Type (Eingabe des MorphologicalImpactCodes: muß noch in 
WFD-Codelist definiert werden)

- ImpactOn  (WFD-Codelist: WaterBodyTypeCode)

- HM_Reason (Y/N, Angabe, ob WK wegen Belastung HMWB ist)

- ReservoirVolume (Stauraumvolumen in Mio. m³)

- AbstractionVolume (Jahresentnahmemenge in Mio. m³)

Morphological Impacts



- Continuity (Y/N, Angabe, ob Durchgängigkeit gegeben ist)

- ConstructionHeight (Höhe des Querbauwerkes in Meter, gemeint 
ist vermutlich Absturzhöhe)

- Backwater (Y/N, Angabe, ob Rückstaueffekt vorhanden)

- AbstractionFrom (Angabe, aus welchem Gewässer oder 
Einzugsgebiet Wasser entnommen wird)

- AbstractionTo (Angabe, welchem Gewässer oder Einzugsgebiet 
Wasser zugeführt wird)

>>> Empfehlung: EG DATA sollte bei der EG OW abfragen, welche 
(weiteren) Fachinhalte in der oder den Schablonen abgebildet 
werden sollen

Morphological Impacts



Reporting Sheets – Eingabe / Ausfüllen 
Frühzeitiges Compliance-Checking bzw. Abstimmen zwischen 
Bundesländern bzw. MS erforderlich, da die logischen Zusammenhänge 
bzw. die Links zwischen den Datenschablonen weiter ausgebaut 
werden

Tool oder andere Erfassungsvorlagen für die elektronische 
Berichterstattung müssen mit entsprechendem Vorlauf vorliegen und 
getestet werden (das Füllen der Reporting Sheets für Art. 8 gestaltete 
sich sehr mühselig)

Arbeitsaufwand für das Erstellen der Summary-Texte läßt sich 
reduzieren, wenn die Berichtsgliederung entsprechend konzipiert wird

>>>  an geeigneter Stelle Zusammenfassungen im Hinblick auf die 
jeweiligen Reporting Sheet - Inhalte vorsehen (max. 2000 Zeichen).



Karten zu den Bewirtschaftungszielen







Karten zu den Maßnahmen
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Relationships between Templates / SW

Rwseg, Lwseg, …
Typology,

identification SWB,
HMWB. AWB,
Protected Areas

SurfaceWaterEmissions,
WaterLevelAlterations, …

Pressure and
impact analysis

SurfaceWaterMonitoringStations
QualityElements

Monitoring
Programmes

???

Environmental
Objectives

Rwseg, Lwseg, …
Water bodies at
risk of failing to
meet objectives

in 2015
???

Monitoring
results (current
(2009) status)

Rwseg, Lwseg, …

Application of
exemptions

???

Programme of
measures

Competent 
Authorities

Typology

Quality
elements

Art. 5

Art.8

Art. 15

Art. 3

RiverBasin
Hydrobasin

xxx



RBMP 1
Reporting Sheet Code RBMP 1

Reporting Sheet Name Summary description of river basin management 
plan

Lead DG Env Joachim D’Eugenio

Lead WRc Sarah France/Wendy Benson

Other inputs Member States

Status
Date
Version
Next action required
Open issues

2 May 2007
6
Consultation and testing
Agreement by SCG
None

Geographic information
No geographic information required (maybe a map to illustrate 
register of more detailed plans and programmes).

Data
Dates of publication of the:
- Timetable, work programme and consultation measures;
- Interim overview of significant water management issues;
- Draft copies of the RBMP.
- Final RBMP.



RBMP1 - Summary
Summary text
Part A
The following textual information should be provided for each River Basin District:

RBMP – general 
A summary (<20000 characters) description of the (international) river basin management plan, including; 
A table of contents of the plan; 
Reference to any supporting documents that form part of the plan, 
Reference to databases/repositories of information that support the plan; and
a summary (<5000 characters) of the methodology used to develop the plan, and the main institutions involved in the planning 
process;
Brief summary (<5000 characters) of the register of the programmes and management plans for the RBD, including sub-basins, 
sectors, issues or water types, and the information held within it (as specified in Article 13(5) and Paragraph 8 of Annex VIIA).
RBMP – justifications (only to be completed if relevant)
If it has not been possible to produce an international RBMP for any RBD falling entirely within the Community, a brief 
summary (<5000 characters) justifying why this has not been possible;
If it has not been possible to produce a single RBMP for where any RBD that extends beyond the boundaries of the 
Community, a brief summary (<2000 characters) justifying why this has not been possible;
If any RBMP does not include the information detailed in Annex VII, a brief summary (<2000 characters) justifying why this is 
the case;
If any RBMPs have not been published by 2009, brief summary (<2000 characters) justifying why publication is delayed;
Public participation
Brief summary (<5000 characters) of the public participation activities in place to encourage the active participation of the 
interested parties and consultation of the public in the development of the RBMP; including information on how the 
consultation on the RBMP was managed (including response periods); and including the arrangements in place to allow 
members of the public access to the background documents.
Brief assessment (<2000 characters) of the experiences of the public participation activities carried out and what could be 
done in the RBMP to address these issues.
Part B 
Brief summary (<2000 characters) on the planned process of preparation of the first update of the RBMP
Other information including reference or link to relevant documentation

References/Hyperlinks to more detailed supporting documents (e.g. methodology documents) should be provided for each of the 
above-mentioned summaries, if available.
References/Hyperlinks to the publications in relation to the public participation.



POM 1

Geographic information 
No geographic information required 

Data
Provide data on basic measures (Article 11(3)(a) and (b-l)), 
supplementary measures (Article 11(4)) and additional measures 
(Article 11 (5)) according to the templates provided in Tables 1-3

> Angabe, ob Maßnahmen für aufgelistete Richtlinien umgesetzt wurden 
(Y) bzw. Angabe welche der aufgelisteten Maßnahmen umgesetzt 
wurden (Y/N) und ob dadurch WRRL-Ziele erreicht werden  

Reporting Sheet Code POM 1

Reporting Sheet Name Summary of steps and measures taken to meet the 
requirements of Article 11

Lead DG Env Joachim D’Eugenio

Lead WRc Sarah France/Wendy Benson

Other inputs

Status
Date
Version
Next action required
Open issues

2 May 2007
6
Agreement by SCG
None



SWM 3

Geographic information 
Data will be required to enable the following maps to be 
produced (reflecting the status as reflected in the RBMP). The 
maps shall present the following quality elements: 

Reporting Sheet Code SWM 3

Reporting Sheet Name Results of surface water monitoring programmes 
(status of surface water bodies)

Lead DG Env Joachim D’Eugenio

Lead WRc Sarah France/Wendy Benson

Other inputs Member states

Status
Date
Version
Next action required
Open issues

2 May 2007
6
Agreement by SCG
Guidance may be necessary on the harmonisation of 
representation of ecological status (Map1) from WG 
A.
More detailed specification of data requirements for 
maps to be done during schema development.
SoE data requirements to be agreed



SWM 3

Map 1:  Ecological status class of natural water bodies (including 
data at a water body level, on which BQE’s the assessment is 
based …

Data
All information should be linked to unique water body ID and 
unique monitoring site ID as defined in previous reporting 
submissions.

Note: If it is agreed in the SoE Drafting Group that this 
information will be supplied to the EEA, via WISE, on an 
annual basis then there will be no need for Member States 
to provide this information again under this reporting sheet.
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